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Gemeindespende 2023 
u.a. für Verbesserung der Beleuchtung in unseren drei Kirchen

Damit es so schön wird wie in der benachbarten 
St. Pankratius-Kirche Stuhr

Lesen Sie mehr auf Seite 5
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Was geht Ihnen durch den Kopf, wenn Sie 
diesen Text lesen?  Vielleicht: Kenn ich, Choral… 

Richtig. Wissen Sie auch, von wem dieser 
Choral stammt? Sehr gut: Paul Gerhardt, der 
zur Zeit des dreißigjährigen Krieges lebte und 
ein evangelisch-lutherischer Theologe aber vor 
allem bedeutsamer Kirchenlieddichter war. Zahl-
reiche seiner Lieder sind auch heute noch ein 
wesentlicher Bestandteil in den Gesangbüchern.

Was verbinden Sie mit diesem Choral? 

Sicherlich in erster Linie wohl Weihnachten und 
Geburt Christi. 

Wenn ich (Horst) diese Melodie höre oder sie 
zur Weihnachtszeit im Gottesdienst singe, regt 
sie mich sofort positiv an, mehr noch, sie berührt 
mich mit ihrem Schwung. Und zusammen mit 
dem Text, insbesondere vom ersten Vers, ver-
gesse ich für einen Moment alles um mich herum 
und bin glücklich. 
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Sicherlich haben auch Sie eine Melodie, bei 
der Sie am liebsten sofort mitwippen und sogar 
mitsingen möchten? Oder es umfängt Sie Musik, 
bei der sie zur Ruhe kommen. Musik kann so viel 
ausdrücken und bewirken: Sie kann uns durch 
den Alltag begleiten, auch in unserem mög-
lichen Kummer aber hoffentlich häufig bei guter 
Laune. Ja, und manchmal erklingt im Radio mit 
einem Mal „Ihr“ Musikstück, und erfüllt Sie mit 
Glücksgefühlen…

Natürlich können Sie dieses Gefühl nicht fest-
halten, es ist nur ein Moment, aber dieser wun-
derbare Augenblick mit „Ihrer“ Musik kann Sie 
begleiten und tragen, durch den vielleicht nicht 
immer leichten Alltag. 

Wir wünschen Ihnen, dass Sie in der kom-
menden Advents- und Weihnachtszeit heiter und 
zuversichtlich bleiben, wie im Choral besungen 
und diese Wochen bei aller Vorbereitung „er-
leben“: vielleicht mit Freunden in einem Konzert 
oder einfach zu Hause bei einem guten Buch und 
„Ihrer“ Musik. Unsere Gemeinde hält für diese 
Zeit so manches interessante Angebot bereit, 
das Sie in dieser Ausgabe entdecken können. 
Und da darf ruhig auch mal etwas zum Lächeln 
und Schmunzeln dabei sein. Kleine Kostprobe 
gefällig?

Beim Klassiker vom Christbaumständer 
mit Drehmechanismus und eingebauter Spiel-
walze gerät die Technik außer Kontrolle: der 
Baum dreht sich immer schneller, so dass alle 
Weihnachtskugeln wie Geschosse durch das 
Zimmer sausen und zerplatzen. Und als Scho-
koladenbaumschmuck an Großmutters Kopf 
explodiert, kommentiert sie dies nur trocken mit 
„Kirschwasser.“ Einfach herrlich beschrieben.  

Horst und Heike Bödeker

Fröhlich soll mein Herze springen
dieser Zeit, da vor Freud'

alle Engel singen.
Hört, hört, wie mit vollen Chören

alle Luft laute ruft:
Christus ist geboren.

Heute geht aus seiner Kammer
Gottes Held, der die Welt
reißt aus allem Jammer.

Gott wird Mensch dir, Mensch zugute,
Gottes Kind, das verbindt,

sich mit unserm Blute.Fo
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Der Baum fällt zum Schluss übrigens auf das 
kalte Buffet.

Mit diesen fröhlichen Zeilen und einem wei-
teren Vers von Paul Gerhardts Weihnachtschoral 
wünschen wir Ihnen eine erfüllte Advents- und 
gesegnete Weihnachtszeit. 

Bleiben Sie beschützt und behütet!

Horst und Heike Bödeker 
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Liebe Freundinnen und Freunde der Kir-
chengemeinde in Hasbergen, Stickgras und 
Bungerhof,

heute bekommen Sie die Dezem-
ber-Ausgabe unseres Gemeindebriefes mit 
der Bitte um eine Spende. Vielleicht wundern 
Sie sich über diese Bitte neben den Kirchen-
steuern und den Kollekten am Ausgang un-
serer Gottesdienste... 

Mit den Steuern werden die Grundkosten 
der Kirche als Ganzes finanziert, v.a. Personal 
und Gebäude, aber auch soziale Einrichtungen 
und die Verwaltung. Die Kollekten fließen zu 
einem großen Teil an Hilfsprojekte außerhalb 
der Gemeinde, in der Nähe und in der Ferne. 

Die Gemeindespende ist jedoch ein Mal im 
Jahr für Projekte direkt hier vor Ort bestimmt, 
also drei unterschiedliche Verwendungen in 
unseren Bezirken Hasbergen, Stickgras und 
Bungerhof. Dinge, die ohne Ihre Spenden in 
diesen für die Kirche schwierigen Zeiten gar 
nicht möglich wären.

Interessant ist, dass alle Bezirke unabhängig 
von einander ihre Lichttechnik in den Kirchen 
verbessern wollen (siehe unser Titelfoto...). 

Ihre Gemeindespende 2023 – Licht und mehr...

Apothekerin Dr. Sabine Schultze 
Öffnungszeiten: 

Mo.-Sa. 8:00-20:00 Uhr 
Stedinger Straße 101 
27753 Delmenhorst

Telefon 04221/588225 
Telefax 04221/588224

Anzeige

Weihnachten in unseren Kirchen

Auch in diesem Jahr gibt es am Heiligabend 
und den Feiertagen wieder ein volles Pro-
gramm in allen Bezirken unserer Gemeinde:

Es beginnt mit den Angeboten auf  
Gut Dauelsberg: Umrahmt von Bläserklängen 
laden wir um 10 Uhr in das dortige Pflegeheim 
ein und um 16 Uhr gibt es einen Gottesdienst 
in der „Kapelle zum guten Hirten“.

In der Emmaus-Kapelle Bungerhof ge-
stalten zwei Ehrenamtliche die Gottesdienste: 
Edmund Manzke und Wolfgang Köppen bieten 
um 15 Uhr einen Gottesdienst mit Krippenspiel 
von Kindergarten-Kindern aus St. Martin und 
um 17 Uhr eine Christvesper.

In Stickgras wird von vielen jungen Leuten 
wieder ein eindrückliches Weihnachts- 

Musical aufgeführt, und zwar um 14 Uhr und  
um 15.30 Uhr. Auch hier gibt es um 17 Uhr eine 
feierliche Christvesper.

In Hasbergen geht es los um 14.30 Uhr mit 
dem halbstündigen Gottesdienst für Familien 
mit Kindern, in dem ein Krippenspiel der 
Grundschulkinder aufgeführt wird. Dieses wird 
ein zweites Mal dargeboten um 15.30 Uhr, da 
ist die Hasberger Schülerin Lenia Lange wieder 
als Sängerin dabei.  Anschließend gibt es in 
der Christvesper um 17 Uhr viel Musik, u.a. mit 
dem Gesang von Jette Schreiber. 

Um 23 Uhr folgt dann die festliche Christ-
mette im Kerzenschein mit dem Bläserkreis 
und anschließendem Glühwein (bzw. Punsch) 
auf der Empore.

Sehr viel ruhiger geht es zu am 1. Weih-
nachtsfeiertag mit einem Gottesdienst in der 
Emmaus-Kapelle Bungerhof um 11 Uhr.

Und schließlich bietet der 26. Dezember 
um 10 Uhr einen festlichen Gottesdienst in 
der Hasberger Dorfkirche und die traditio-
nelle Weihnachtsmusik in der Lutherkirche 
Stickgras um 18 Uhr.

Natürlich kann in den Gottesdiensten am 
Heiligabend auch mal der Platz knapp werden. 
Unser Tipp: Rechtzeitig da sein - und wenn 
auch die Stehplätze schon besetzt sind, zum 
nächsten Gottesdienst wiederkommen... 

Stephan Meyer-Schürg 

Was darüber hinaus in Ihrem Bezirk geplant 
ist, sehen Sie in der jeweiligen Projektbe-
schreibung auf dem in der Mitte eingehefteten 
kleinen Flyer, der auch einen Überweisungs-
träger enthält.

Sie können diesen verwenden, online 
spenden oder Ihre Spende im Kirchenbüro 
(Kirchplatz 20, neben der Stadtkirche) ab-
geben. Sie ist natürlich steuerlich absetzbar. 
Ab einem Betrag von 300 € stellen wir dazu 
eine Spendenbescheinigung aus, darunter 
genügt beim Finanzamt der Kontoauszug.

Wir wenden uns dabei sowohl an unsere 
Gemeindemitglieder, als auch an viele andere, 
die sich der Gemeinde verbunden fühlen, 
gerade auch Menschen, die nicht über Steuern 
zur Finanzierung kirchlicher Arbeit beitragen. 

Allen, die uns in den Vorjahren immer 
wieder unterstützt haben, sagen wir bei der 
Gelegenheit ein ganz herzliches Dankeschön! 
Durch Ihre Großzügigkeit können wir eine le-
bendige Gemeinde sein.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie mit 
einer Spende dabei sind und grüßen ganz 
herzlich.

Ihre Kirchenältesten im Gemeindekirchenrat
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Im letzten Jahr war ich zu einem Seminar in 
Hamburg. Vor einer der Kirchen stand eine Hol-
zhütte, wie sie vom Weihnachtsmarkt bekannt 
ist. Ich habe den Hamburger Kollegen gefragt, 
was sie damit machen: Nach Konzerten und 
Veranstaltungen öffnet sich die Bude und 
die Gemeinde bietet Punsch, Glühwein und 

kleinere Leckereien an. So bleiben die Men-
schen noch einen Moment beieinander und 
pflegen die Gemeinschaft.

Eine tolle Idee, das fand auch unsere Mit-
arbeiterrunde und so steht in diesem Jahr in 
der Advents-und Weihnachtszeit ein Glühwein-
büdchen vor der Lutherkirche und lädt ein: 
Nach Konzerten, bei einem Nachbarschafts-
treffen, für die KiTa-Eltern, zur Landschafts-
andacht und, und, und. Es gibt Punsch und 
Glühwein und unser Küster Andreas wird sich 
auch kulinarisch etwas einfallen lassen.

Wir freuen uns auf viele gemütliche 
Begegnungen.

Martin Kütemeyer

Glühweinbude in Stickgras

Achtung: Im neuen Jahr in der Lutherkirche 
Stickgras, Hohensteiner Str. 24!

Wir zeigen am 12. Januar 19 Uhr den 
deutschen Kinoerfolg aus dem Jahre 2004 
über zwei Brüder, die sich wieder versöhnen 
müssen. Um an das Erbe der Mutter zu 
kommen, muss sich der schlitzohrige Zocker 
Jaecki mit seinem Bruder Samuel, einem or-
thodoxen Juden, versöhnen. Welten prallen 
aufeinander. Aber die beiden Sturköpfe haben 
keine Wahl. Eine herrliche Komödie mit Han-
nelore Elsner und Henry Hübchen.

Und am 9. Februar 19 Uhr einen deutschen 
Spielfilm aus dem Jahre 2013 über den Duft von 
sonnengereiften Äpfeln und den Geschmack 
von Apfelkernen. Ein riesiges Anwesen lässt 
bei der einen jungen Frau Erinnerungen an 
ihre Kindheit wach werden. Über drei Gene-
rationen folgt der Film den Lebensläufen von 

Hasberger KirchenKino im neuen Jahr

Weihnachtskonzert in der Lutherkirche

Müttern, Töchtern, Nichten, Tanten und Enke-
linnen. Eine faszinierende und zartfühlende 
Familiengeschichte mit idyllischen Bildern und 
wunderbaren Schauspielerinnen.

(Aus rechtlichen Gründen dürfen die Film-
titel nicht genannt werden)

Der Wechsel in die Lutherkirche erfolgt aus 
organisatorischen Gründen. Wir bedanken uns 
an dieser Stelle bei den Verantwortlichen der 
Jugendkirche St. Paulus für ihre Gastfreund-
schaft im Oktober und November. 

Seien Sie wieder herzlich eingeladen zu 
einem gemütlichen Kinoabend in netter  
Gemeinschaft und natürlich wie immer bei 
freiem Eintritt. Wir freuen uns auf Sie!  

Horst und Heike Bödeker 

Knapp ein Jahr nach der Einweihung der 
Emmaus-Kapelle bekam diese im Februar 
1984 ihre Orgel, für damals stolze 50.000 DM. 
Das Instrument passt perfekt in diesen Raum 
und bildet ein Herzstück der gemütlichen 
Kapelle.

Wir wollen uns im Februar 2024 noch einmal 
dankbar an dieses schöne Ereignis erinnern. 
Wir freuen uns, dass Sabine Wottke-Pries in 
guter Tradition und mit Unterstützung von 
Chor und Flötenensemble für unseren Bezirk 
auch zu diesem Jubiläum ein Orgelkonzert 

Am 2. Weihnachtstag laden wir um 18.00 
Uhr zu unserem festlichen Weihnachtskonzert 
in die Lutherkirche ein. Es wird ein unterhalt-
sames Programm geboten, unter anderem mit 
weihnachtlichen Stücken für Klavier und Orgel, 
Flötenstücke, Gesang und Orgelwerken. Die 
Mitwirkenden sind Margret Richter (Querflöte), 
Meike Dunkel (Klavier und Orgel) sowie ein Ge-
sangensemble mit Sabine Wottke-Pries (auch 
Orgel), Kathrin Menkens (auch Klavier), Martin 
Kütemeyer und Ralf Mühlbrandt.  

Im Anschluss laden wir ein zu einem gemüt-
lichen Treffen im Gemeindehaus und an der 

Orgelkonzert am 18.02.2024 um 16 Uhr 
in der Emmaus-Kapelle

Gedenken an die Orgelweihe vor 40 Jahren

veranstalten wird und laden herzlich dazu ein!
 

Dr. Yvonne Ingenbleek

Ein Ausschnitt eines Zeitungsartikels von 1984 Fo
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Glühweinbude vor der Kirche.

Sabine Wottke-Pries
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Die evangelische Kirche ist eine demokra-
tische Institution, die sich „von unten her“ 
aufbaut: Die Gemeindemitglieder wählen 
alle 6 Jahre den Gemeindekirchenrat für ihre 
Gemeinde. Turnusgemäß passiert das wieder 
im Frühjahr 2024, und darauf möchten wir 
Sie schon jetzt aufmerksam machen. Die Ge-
wählten gestalten das kirchliche Leben vor Ort 
und treffen alle notwendigen Entscheidungen, 
z.B. in Finanz-, Bau- und Personalfragen. 

Dazu ist es wichtig, dass sie von Ihnen durch 
zahlreiche Teilnahme an der Wahl legitimiert 
werden. Aus dem Kreis der Gewählten werden 
dann VertreterInnen in die übergeordneten 
Gremien gesandt, Kreissynode und Landes-
synode. So bleibt gewährleistet, dass letztlich 
die Mitglieder der Gemeinde bestimmen, was 
die Kirche macht. In Hasbergen, Stickgras und 
Bungerhof, aber eben auch darüber hinaus.

Der Begriff „Kirchenälteste“ leitet sich üb-
rigens aus der Bibel ab, denn in den ersten 
christlichen Gemeinden bestimmten jeweils 
die Ältesten das Geschehen. Bei uns sind es 
engagierte Gemeindemitglieder aller Alters-
gruppen, die wir Ihnen auf den folgenden 
Seiten vorstellen.

Die Wahl selbst findet ab Februar 2024 bis 
zum 10.3.24 statt, als Online- und Briefwahl. 
Dazu werden Anfang des Jahres alle Wahlbe-
rechtigten ab 14 Jahren (!) angeschrieben und 
erfahren dann alles über den Wahlmodus. Ge-
wählt wird jeweils nur für den Gemeindebezirk, 
zu dem die einzelnen  Gemeindemitglieder 
gehören, aber hier sehen Sie in Bild und Text 
auch, wer in den beiden anderen Bezirken 
kandidiert.

März 2024: Wahlen zum Gemeindekirchenrat

Im März-Gemeindebrief werden wir 
nochmal aktuell zu dem Thema berichten, die 
Wahl endet mit der Möglichkeit bis Sonntag, 
3. März, online abzustimmen bzw. bis zum 
10. März, um 12 Uhr den Stimmzettel mit der 
Post zu schicken oder im jeweiligen Gemein-
dehaus abzugeben. Anschließend werden 
wir zeitnah auf unserer Homepage www.kir-
che-hasbergen.de berichten, wie sich der neue 
Gemeindekirchenrat nach dem Wahlergebnis 
zusammen setzt.

Stephan Meyer-Schürg
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Lange 
Grabmale

-MEISTERBETRIEB-

Wildeshauser Str. 17
27753 Delmenhorst

Tel. (04221) 8 23 34 - Fax 8 73 32
info@arnolange-grabmale.de
www.arnolange-grabmale.de

seit über 10
0 Jahren

Anzeige

Seit 2012 bin ich Mitglied des GKR und 
Vorsitzender des Bauausschusses. In all den 
Jahren konnte ich auf vielfältige Weise meine 
Erfahrungen einbringen. Ich durfte viele 
Projekte in unseren Bezirken einschließlich 
der Jugendkirche mitgestalten und erfolgreich 
umsetzen. Mit meiner erneuten Kandidatur 
möchte ich weiterhin dazu beitragen, dass Sie 
sich als Kirchenmitglied gut vertreten fühlen. 
Hierzu gehört, für Bewährtes einzutreten 
und notwendige Veränderungsprozesse 
konstruktiv zu begleiten. Ihre mir angetragenen 
Belange werde ich ernst nehmen und stets ein 
„offenes Ohr“ für Sie haben. Daher bitte ich 
weiterhin um Ihr Vertrauen!

Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten

Jan-Bernhard Aikens, Bezirk Bungerhof

Für ein lebendiges Bungerhof!
Ich bin Dr. Yvonne Ingenbleek, verheiratet, 
habe Zwillinge und leite die Zentrale 
Polizeidirektion Bremen. Mit viel Freude bin ich 
seit 2018 Vorstand unserer Gemeinde. In der 
Funktion vertrete ich den erkrankten Pastor in 
allen administrativen Angelegenheiten. Meine 
Schwerpunkte sind zudem Gottesdienste 
und Veranstaltungen. Im Vorstand des NABU 
stehe ich für einen sorgsamen Umgang mit 
Gottes Schöpfung. Sehr gerne möchte ich 
meine Fähigkeiten und Erfahrungen weiterhin 
für Bungerhof einsetzen und unseren Bezirk 
mit Ihnen gemeinsam lebendig gestalten! Ich 
freue mich, wenn Sie mir dafür Ihre Stimme 
geben! 

Dr. Yvonne Ingenbleek, Bezirk Bungerhof
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Hallo, ich heiße Wolfgang Köppen. Seit vielen 
Jahren bin ich engagiert für unsere Gemeinde 
tätig, u. a. als Lektor in Bungerhof. Gern gestalte 
und  organisiere ich  Gottesdienste in unserer  
Emmaus Kapelle und teile meine christliche 
Einstellung mit anderen; die Arbeit in den 
kirchlichen Gremien ist mir sehr vertraut und 
macht mir Spaß.  Ich bin verheiratet und habe 
zwei erwachsene Kinder sowie fünf Enkel. In 
meiner Freizeit wartet meine Hündin Lotta auf 
mich; ich lese gern und treibe Sport. Für neue 
Herausforderungen und Erfahrungen bin ich 
offen und freue mich, wenn ich  Sie im neuen 
Gemeindekirchenrat vertreten könnte.

Ich wurde in der Emmaus-Kapelle getauft, bin 
hier aufgewachsen, war bildungsbedingt eine 
Zeit in einer anderen Stadt und bin seit einigen 
Jahren wieder hier. Ich stelle mich zur Wahl, in 
der Hoffnung, dass du als Gemeindemitglied 
zur Wahl gehst! Wie meine Mitbewerber will 
ich unser Gemeindehaus, unsere Kirche in 
langer Zukunft erhalten, dafür müssen wir 
es gemeinsam mit Leben füllen. Ich möchte 
dazu beitragen, einen Ort der Begegnung, 
des Miteinanders zu schaffen, denn eine 
Gemeinschaft ist stärker als eine Einzelperson. 
Dankeschön!

Wolfgang Köppen, Bezirk BungerhofOliver Hoyer, Bezirk Bungerhof

Liebe Gemeindemitglieder rund um die 
Emmauskapelle, erstmals kandidiere ich für 
den GKR hier in Bungerhof. Ich bin Edmund 
Manzke, 58. J., verheiratet. Von Beruf bin ich 
Zahntechnikermeister. Ehrenamtlich ich habe 
eine umfängliche Ausbildung zum Prädikanten 
absolviert. Die Gestaltung von Gottesdiensten 
und anderer Veranstaltungen liegt mir sehr 
am Herzen. Gerne möchte ich mit Ihnen neue 
Formate von Veranstaltungen initiieren und 
dabei besonders alle Altersgruppen im Blick 
behalten. Lassen Sie uns gemeinsam daran 
wirken. Sprechen Sie mich gerne dazu an. 
Ich bitte Sie um Ihre Stimme, damit auch Ihre 
Interessen im GKR gut aufgehoben sind.

Liebe Bungerhofer, ich heiße Hans-
Jürgen Knuth, bin 65 Jahre, verheiratet 
und Finanzbuchhalter. Seit 18 Jahren 
engagiere ich mich im Gemeindekirchenrat, 
im Kirchenverband Del/Stuhr und im 
Kirchenkreis DOll als Kreissynodaler. Als neue 
Aufgaben sind im Jahr 2023 die Mitarbeit im 
Kita-Leitungsausschuss des Kitaverbundes 
evkitadoll und die Arbeit als Synodaler dazu 
gekommen. Eine lebendige Kirche die sich 
immer am Mitmenschen orientiert ist mein 
Ziel. Auch im neuen Gemeindekirchenrat 
möchte ich wieder meine Kenntnisse und 
Fähigkeiten einbringen, dafür brauche ich 
aber Ihr Vertrauen und Ihre Stimme bei der 
Kirchenratswahl.

Edmund Manzke, Bezirk BungerhofHans-Jürgen Knuth, Bezirk Bungerhof
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Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten
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Ich bin 37 Jahre alt, arbeite in Delmenhorst als 
Lehrerin und lebe seit 3 Jahren in Hasbergen. 
Ich war von Anfang an begeistert, wie aktiv die 
Kirchengemeinde ist und wollte gerne selbst 
Teil dieser werden. Zunächst besuchte ich die 
Gottesdienste und Landschaftsandachten, 
inzwischen helfe ich aber auch sehr gerne bei 
den Festen und Aktionen der Gemeinde mit. 
Ganz persönlich verbinde ich mit der Kirche 
Hasbergen noch unsere kirchliche Trauung 
im letzten Jahr. Gerne würde ich mich im 
Kirchenrat einbringen, damit die Gemeinde 
weiterhin so lebhaft bleibt und sich trotzdem 
weiterentwickelt. 

Liebe Leserinnen und Leser, seit drei 
Wahlperioden arbeite ich schon im 
Bezirksausschuss der Emmaus-Gemeinde. 
Ich heiße Edith Piwek, bin verheiratet und 
ausgebildete Lektorin. Die Arbeit in der 
Kirchengemeinde Hasbergen/Bungerhof ist 
recht vielseitig, so leite ich das Bungerhof-Café 
und bin im Kindergarten-Ausschuss sowie 
als Vertreterin in der Kreissynode tätig. Diese 
Aufgaben machen mir sehr viel Spaß und ich 
würde sie gern fortsetzen. Mein besonderes 
Interesse gilt den Kids, den Senioren und 
der Gottesdienstgestaltung. Dafür werde 
ich mich immer wieder einsetzen und bitte 
um Ihr Vertrauen bei der anstehenden 
Kirchenratswahl.

Valeska Baumeister, Bezirk HasbergenEdith Piwek, Bezirk Bungerhof

Ich wohne mit meiner Familie in Hasbergen. 
Ich bin sehr dankbar, durch meine Arbeit als 
Predigtlektorin aktiv am Gemeindeleben 
teilzunehmen. Die Durchführung und 
Planung von Gottesdiensten und 
Landschafstandachten bereiten mir sehr große 
Freude. Zudem liegen mir unsere inklusiven 
Alles Außergewöhnlich Gottesdienste sehr 
am Herzen. Für eine offene, lebendige und 
inklusive Kirche schlägt mein Herz und dafür 
möchte ich mich einsetzen.

Mein Name ist Julia Prange, ich bin 21 Jahre 
alt und studiere die Fächer Evangelische 
Theologie & Religionspädagogik und 
Geschichte auf Lehramt an der Universität in 
Oldenburg. Ich bin in Delmenhorst-Bungerhof 
aufgewachsen und in dieser Gemeinde 
groß geworden. Daher ist es mir ein großes 
Anliegen, in meiner Gemeinde, der ich mich 
sehr verbunden fühle, mitzuwirken und diese 
mitzugestalten. Ich möchte mit Menschen 
arbeiten und mit ihnen ins Gespräch kommen. 
Dabei liegt mir ein Engagement für Kinder und 
Jugendliche besonders am Herzen.

Marcella Becker, Bezirk Hasbergen

Julia Prange, Bezirk Bungerhof

Hasbergen Stickgras Bungerhof
Michaela Dittrich 150937 Ralph Bargmann 73777 Jan-Bernhard Aikens 55352

Dagmar Glander 87852 Helmut Blauth 30122 Dr. Yvonne Ingenbleek 0176-42361842

Klaus Gardemann 71872 Luise Kock 70964 Hans-Jürgen Knuth 56839

Karin Krüger 2980307 Manuela Speer 74835 Edith Piwek 9738770

Stephan Segelken 978533 Cornelia Radtke 67879
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Seit 12 Jahren darf ich als Kirchenratsmitglied 
das Gemeindeleben mitgestalten. Es ist schön, 
dieses in einer so lebendigen Gemeinde zu 
tun. Meine Erfahrung und Ideen würde ich 
gerne weiterhin zum Wohle der Gemeinde 
einsetzen und stelle mich zum 3. Mal zur Wahl.

Ich finde das Miteinander bei 
Veranstaltungen in unserer Gemeinde, 
aber auch in Gesprächen und Sitzungen 
gut und konstruktiv. Das motiviert mich, im 
Bezirksauschuss Hasbergen verantwortlich 
mit zu machen. Ich bin bereits seit Jahren 
in der Kirchengemeinde auf verschiedenen 
Feldern aktiv, Hökermarkt, Gemeindefest 
usw., und auch in der Jugendarbeit (ejo) 
mit den jährlichen Freizeiten. Gerne möchte 
ich mit meinen Ideen dazu beitragen, dass 
Hasbergen weiterhin gut aufgestellt ist und 
wir viele Projekte, gerade in einer Zeit des 
Umbruches, verwirklichen können.

Dagmar Glander, Bezirk HasbergenFlorian Bödeker, Bezirk Hasbergen

Gemeinschaft unterstützen, Gemeinschaft 
planen, Gemeinschaft gestalten: einfach 
Gemeinschaft leben! Das ist für mich 
Hasbergen. Ich habe selten so eine 
Zusammengehörigkeit gesehen, wie in dieser 
Kirchengemeinde. Gerne möchte ich mich 
noch intensiver einbringen und gemeinsam 
mit den vielen anderen Ehrenamtlichen 
unsere tolle Gemeinde in dieser von 
Veränderungen geprägten Zeit voranbringen. 
Das bedeutet vielleicht auch mal unliebsame 
Entscheidungen treffen zu müssen. Aber 
unsere Kirche wird auch in Zukunft der 
Mittelpunkt von Hasbergen sein.

Seit über 30 Jahren fühle ich mich der 
Gemeinde Hasbergen verbunden. Wir 
haben in der Kirche Hasbergen geheiratet, 
die Kinder sind hier konfirmiert und letztes 
Jahr hat Stephan Meyer- Schürg unsere 
älteste Tochter getraut. Ich würde mich 
gerne in die Gemeindearbeit einbringen 
und auch mit meinem technischen und 
beruflichen Hintergrund ein Stück operatives 
Geschäft innerhalb der Aufgaben eines 
Gemeindekirchenrates  übernehmen.

Britta Trülzsch, Bezirk HasbergenDetlef Denker, Bezirk Hasbergen
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Anzeige

Es kann, wie immer, plötzlich sein,
da bricht der Winter schnell herein,

am schönsten ist́ s zur Weihnachtszeit,
wenn es dann friert und kräftig schneit,
worauf der Mensch, erfreut, frustriert,

so unterschiedlich reagiert.

Die Kinder lassen sich nicht bitten,
die bauen Schneemann, fahren Schlitten,

die Wintersportler, wie mań s kennt,
sind gleich in ihrem Element,
für Autofahrer ist́ s ein Graus,
die kämen ohne Winter aus.

Dem einen ist es grade recht,
dem andern geht es eher schlecht,

was einer liebt, der andre hasst,
der Winter zwischen Lust und Last,

wobei Gemeinsamkeit besteht,
dass er für beide kommt und geht.

Heinz Kellner

Winter

Ich bin seit über 25 Jahren Mitglied der 
Gemeinde im Pfarrbezirk Stickgras und 
ehrenamtlich im Gemeindekirchenrat sowie 
als Lektor in der Lutherkirche aktiv. Neben 
verlässlichen Gottesdiensten liegt mir das 
Gemeindeleben sehr am Herzen. Als aktives 
Gemeindemitglied und im Dialog mit anderen 
Besuchern ergeben sich dabei immer wieder 
Ideen, wie sich die Akzeptanz der Kirche 
verbessern lässt. Genau dieser Punkt ist meines 
Erachtens eine der großen Herausforderungen 
in den kommenden Jahren. Gerne möchte ich 
daher auch weiterhin im Gemeindekirchenrat 
mitwirken und meine Erfahrungen, neue 
Ideen und Impulse einbringen.

Ich bin gegenüber der Lutherkirche 
aufgewachen und war schon als Kind sonntags 
in der Kindergruppe. Mit 8 Jahren hatte ich 
meine erste kleine Rolle im Krippenspiel an 
Heilig Abend. Meine Eltern haben in Stickgras 
geheiratet, ich  wurde hier getauft und 
konfirmiert, war viele Jahre ehrenamtlich in 
der Jugendarbeit tätig und habe viele tolle 
Freizeiten begleitet. Nach einigen beruflich 
bedingten Umzügen lebe ich nun wieder in 
Delmenhorst und freue mich, wieder aktiv ins 
Gemeindeleben einsteigen zu können. Denn 
mein Herz schlägt für Stickgras.

Ralph Bargmann, Bezirk Stickgras Daniela Nowak, Bezirk Stickgras

Nachdem ich  34 Jahre das Gut Dauelsberg 
in Delmenhorst geleitet habe, bin ich nun im 
Ruhestand und in verschiedenen Bereichen 
ehrenamtlich tätig. Die kirchliche Arbeit ist seit 
vielen Jahren ein Teil meiner Ehrenamtlichkeit 
und sie bereitet mir viel Freude. Ich möchte 
eine lebendige und frohe evangelische 
Kirchenarbeit mitgestalten, den christlichen 
Glauben darin lebendig halten und Menschen 
dadurch in ihrem Alltag stärken. Unsere Kirche 
steht vor großen Herausforderungen. Dazu 
wurde unser Entwicklungsraum Delmenhorst-
Stuhr gegründet. Nur gemeinsam können 
wir die Zukunft gestalten. Ebenso hat auch 
die Kirche eine große Verantwortung für die 
Zukunft unserer Erde, der Schöpfung Gottes. 
Die Klimaneutralität hat auch die Kirche 
beschlossen und dafür stehe ich ein. 

Helmut Blauth, Bezirk Stickgras
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Gemeindekirchenrat ist eine gute Möglichkeit, 
sich in der Gemeinde einzubringen. Es freut 
mich, dass ich diese Funktion bislang als 
berufenes Mitglied ausüben darf. Wir sind 
eine tolle Gemeinschaft und es bereitet mir 
große Freude, das lebhafte und vielfältige 
Gemeindeleben zu unterstützen und mit 
zu gestalten, z.B. durch meine Mitarbeit im 
Seniorenkreis.  Für alle da sein und möglichst 
viele Menschen einladen, in der Gemeinde 
dabei zu sein, das ist mir ein wichtiges 
Anliegen. 

Als Mitglied des Gemeindekirchenrats stelle 
ich mich erneut zur Wahl, weil es mir Freude 
macht, das Gemeindeleben mitzugestalten. 
Gerade in Zeiten, in denen sich das kirchliche 
Leben verändert, finde ich es wichtig, dass wir 
Neues ausprobieren, aber auch Bewährtes 
erhalten. Unter lebendiger Gemeindearbeit 
verstehe ich, dass wir als Kirche offen sind für 
alle Menschen, uns mit ihnen austauschen 
und da sind für ihre Probleme.

Manuela Speer, Bezirk StickgrasCornelia Radtke, Bezirk Stickgras

Ich bin verheiratet, Mutter von drei Teenagern 
und in Teilzeit als Personalsachbearbeiterin 
beschäftigt. Wir wohnen seit 20 Jahren in 
Stickgras und fühlen uns den Gemeinden in 
Stickgras und Hasbergen sehr verbunden. 
Gerne möchte ich meine Erfahrung und mein 
Wissen als Juristin in der Gestaltung des 
Gemeindelebens einbringen. Derzeit leite 
ich den Strick- und Häkeltreff in Stickgras. 
Mir ist der regelmäßige Gottesdienstbesuch 
wichtig, weil ich meinen Glauben gerne in 
Gemeinschaft lebe. Ich möchte mithelfen, 
dass sich Menschen aller Generationen in der 
Gemeinde wohlfühlen.

Ich arbeite seit über 33 Jahren als 
Verwaltungsfachangestellter für die Stadt 
Delmenhorst, verheiratet und habe 2 Töchter, 
wovon eine bereits 20 Jahre alt ist und die 
jüngere 13. Ich habe die Gemeindearbeit 
in den Genen: Mein Urgroßvater war 
Pastor an der Stadtkirche, mein Großvater 
Landessuperintendent im Großraum 
Hannover und Konventual des Klosters 
Loccum und mein Vater war im GKR der 
Stadtkirche tätig. Jahrzehntelang war ich 
Mitglied und ehrenamtlicher Mitarbeiter im 
CVJM Delmenhorst. Ich hoffe, durch meine 
Mitarbeit in der Gemeinde etwas bewegen 
zu können und ein Bindeglied zwischen 
Gemeinde und Stadt werden zu können.

Susanne Tönjes, Bezirk StickgrasHenning Schulze, Bezirk Stickgras
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Vor etwa einem Jahr musste ich an dieser 
Stelle über die langfristige Erkrankung unseres 
Pastors Michael Stulken und unserer Küsterin 
Regina Kubiczek berichten. Noch immer sind 
beide nicht wieder im Dienst. Wir sind wei-
terhin in Gedanken bei ihnen und schließen 
sie in unsere Gebete ein. 

Inzwischen kann ich aber ein paar gute 
Nachrichten mitteilen: Wir konnten in den 
letzten Monaten die neue Küsterin Martina 
Schumacher einstellen. Edmund Manzke hat 
sich uns als weiterer Lektor angeschlossen. 
Unser Bezirksausschuss und alle anderen Eh-
renamtlichen sind motiviert und engagiert und 
bieten weiterhin viele interessante Angebote. 
So können wir monatlich regelmäßig zwei 
Gottesdienste feiern, die mit Kirchkaffee und 
anderen Aktionen begleitet werden. Es gibt 
nun auch in Bungerhof einen Besuchsdienst. 
Und für die nächsten Monate sind schon ein 
paar Veranstaltungen geplant. 

Am 6. Januar lädt die Kirchengemeinde 
Hasbergen traditionell zum Konzert um 18 
Uhr in die St. Laurentius-Kirche ein. Die Kan-
torei und der Bläserkreis Hasbergen, Sabine 
Wottke-Pries an der Orgel und das Hasberger 
Flötenquintett bieten in festlicher Atmosphäre 
ein vielfältiges Weihnachtsprogramm aus ver-
schiedenen Jahrhunderten. Der Eintritt ist frei, 
es wird um eine Spende für „Brot für die Welt“ 
gebeten. 

Stephan Meyer-Schürg

Im Januar beginnt die Anmeldezeit für das 
Spielkreisjahr 2024/25. Aufgenommen werden 
können Kinder, die bis zum 1.8. zwei Jahre alt 
sind. 

Es ist für so kleine Kinder sehr sinnvoll, vor 
der Kindergartenzeit den Spielkreis mit seiner 
familiären Atmosphäre zu besuchen. Die 
Gruppe hat das historische Gemeindehaus und 
den wunderbaren Pfarrgarten als besonders 
stilvolle Umgebung mitten im Dorf. Anders als 
in einer Krippe sind die Kinder in diesem Alter 
noch nicht jeden Tag von zu hause weg.

Die Anmeldeunterlagen gibt es bei der 
Leiterin, Bettina Sanders, in der Hasberger 
Dorfstr. 64 (Tel. 42971) zu den Öffnungszeiten 
des Spielkreises: Mo., Di. und Do., jeweils 8.30 
bis 12 Uhr; aber nicht an schulfreien Tagen. 
So können Sie sich, gerne mit Ihrem Kind, 
auch gleich ein Bild von den Räumlichkeiten 

Neuigkeiten für den Gemeindebezirk Bungerhof jetzt 
auch auf INSTRAGRAM

Epiphanias-Konzert

Nun fehlen nur noch Sie!

Wir laden Sie herzlich ein, zu unseren Got-
tesdiensten zu kommen, unsere Veranstal-
tungen zu besuchen oder/und an den Gruppen 
und Kreisen im Gemeindehaus teilzunehmen. 
Informationen über unsere Angebote finden 
Sie z.B. im Schaukasten vor der Emmaus-Ka-
pelle, in diesem Gemeindebrief, oftmals in der 
Presse und neuerdings auch auf  

Instragram unter „Emmaus-Kapelle 
Bungerhof“

 Dr. Yvonne Ingenbleek

machen. Anmeldeschluss ist der 28.2.2024. 
Die Vergabe der Plätze erfolgt nicht nach Rei-
henfolge der Anmeldung, sondern nach Zuge-
hörigkeit zur Kirchengemeinde. Im späteren 
Frühjahr werden wir Sie informieren, ob Sie 
den gewünschten Platz in Anspruch nehmen 
können.

Bettina Sanders

y (0 42 21) 1 45 55

CORDES BESTATTUNGEN

www.cordesbestattungen.de
info@cordesbestattungen.de

Inhaber: Thomas Cordes

27749 Delmenhorst
Bismarckstr. 10

Ihr Berater im Trauerfall ! Bismarckstraße 10:
Büro, Beratungs-

und
Aufbahrungsräume

I direkt am Hause

Welsestraße 49:
 Andachtssaal 

für Trauerfeiern

I direkt am Hause

Anzeige

Anmeldungen Spielkreis Hasbergen

So geht Spielkreis – fröhliche Mal-Runde, die selbst in 
Schwarzweiß erahnen lässt, was für eine bunte Sache 
das ist!

Kantorei und Bläser beim großen Konzert am 6.1.23
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Die Wirtstochter Hanna hat genug vom 
langweiligen Städtchen Bethlehem. Von 
Abenteuerlust gepackt, macht sie sich 
auf den Weg, um ihr Glück in der Ferne zu 
finden. Kaum hat sie Bethlehem verlassen, 
trifft sie ein junges Paar, das bald ein Kind 
bekommen wird und dringend eine Bleibe 
sucht. Danach einige begeisterte Hirten, die 
den versprochenen Retter gefunden haben 
wollen. Fremde aus dem Orient erzählen 
ihr sogar etwas von einem neuen König. 
Schließlich packt Hanna die Neugier: Was ist 
da nur plötzlich los in Bethlehem? Sie kehrt 
um und macht die Erfahrung, dass bei aller 
Suche nach dem großen Glück das Beste im 

Weihnachtsmusical am Heiligen Abend: 
„Endlich mal was los in Bethlehem“

Weihnachtsmusical
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Weihnachtskonzert

Leben oft ganz nah und unerwartet im Alltag 
zu finden ist.

Gut aufgelegte Darsteller*innen spielen und 
singen das kurzweilige Weihnachtsmusical 
am Heiligen Abend in der Lutherkirche um 
14 und 15.30 Uhr. 

Martin Kütemeyer  
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Open-Air-Gottesdienste Musik
Mo. 04.12. 18 Uhr Landschaftsandacht am Glühweinstand 

vor der Lutherkirche (Hohensteiner Str. 24) 
(Pastor Meyer-Schürg & Diakon Kütemeyer)

Gabi Hölzel

Mo. 18.12. 18 Uhr Landschaftsandacht Mühlenkamp 76 
(Lektorin Becker)

Kathrin Menkens

Mo. 08.01. 18 Uhr Landschaftsandacht Dahlienweg 8 / Heide 
(Ganderkesee)  (Lektorin Becker)

Kathrin Menkens

Mo. 22.01. 18 Uhr Landschaftsandacht auf dem Parkplatz  
von Inkoop, Bremer Str. 78-82  
(Pastor Meyer-Schürg)

Gabi Hölzel

Mo. 05.02. 18 Uhr Landschaftsandacht „Rund ums Rad“ 
(Wessels) Bremer Str. 302  
(Diakon Kütemeyer)

Gisela Fischer

Mo. 19.02. 18 Uhr Landschaftsandacht Villa Kaufmann 
Stedinger Str. 89 (Pastor Meyer-Schürg) 

Kathrin Menkens

Falls eine Landschaftsandacht wegen schlechten Wetters ausfallen musste, wird sie am darauf 
folgenden Montag nachgeholt (bitte ggf. auf Ankündigung in Presse und Homepage achten)

Gut Dauelsberg (Kapelle) & Seniorenheime Musik
Do. 7.12. 10 Uhr Gottesdienst „Ernst-Eckert-Haus“

(Lektorin Becker)
Gisela Fischer

Di. 12.12. 10 Uhr Gottesdienst „Haus am Park“ 
(Diakon Kütemeyer)

Sabine Wottke-Pries
Martin Kütemeyer

So. 24.12. 16 Uhr Gottesdienst auf Gut Dauelsberg
(Pfarrer i.R. Rüger)

n.n.

Fr. 19.01. 10 Uhr Gottesdienst „Ernst-Eckert-Haus“
(Lektorin Becker)

Gisela Fischer

Di. 23.01. 10 Uhr  Gottesdienst „Haus am Park“ 
(Diakon Kütemeyer)

Sabine Wottke-Pries
Martin Kütemeyer

 Fr. 9.02. 10 Uhr  Gottesdienst „Ernst-Eckert-Haus“
(Lektorin Becker)

 Gisela Fischer

Anzeige

Gottesdienste in der Emmaus-Kapelle Bungerhof Musik
So. 03.12. 10 Uhr Gottesdienst (Pastor i.R. Weber) Gabi Hölzel
So. 17.12. 10 Uhr Gottesdienst (Lektor Köppen) Wilfried Urbschat
Di. 19.12. 10.15 und 
11 Uhr

Weihnachtsgottesdienste mit dem Kinder-
garten St. Martin (Pastor Meyer-Schürg)

Sabine Wottke-Pries

So. 24.12. 15 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel
(Prädikant Manzke & Lektor Köppen)

Wilfried Urbschat

So. 24.12. 17 Uhr Christvesper 
(Prädikant Manzke & Lektor Köppen)

Wilfried Urbschat

Mo. 25.12. 11 Uhr Gottesdienst 
(Prädikant Manzke & Lektor Köppen)

Gabi Hölzel

So. 31.12. 11 Uhr Gottesdienst (Prädikant Manzke) Kathrin Menkens

So. 07.01. 10 Uhr Gottesdienst (Prädikant Manzke) Gabi Hölzel

So. 21.01. 10 Uhr Gottesdienst (Lektor Köppen) Gisela Fischer

So. 04.02. 10 Uhr Gottesdienst (Prädikant Manzke) Gisela Fischer

So. 18.02. 16 Uhr Konzert mit der Kantorei  
(Prädikant Manzke)

Sabine Wottke-Pries
Kantorei Flötenquintett

So. 25.02. 10 Uhr Gottesdienst (Lektor Köppen) Gisela Fischer

Open-Air-Gottesdienste/ Gut Dauelsberg & Seniorenheime Gottesdienste Bungerhof
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Gottesdienste in der Hasberger Kirche Musik
Fr. 08.12. 10 Uhr Schulgottesdienst (Pastor Meyer-Schürg) Gisela Fischer

So. 10.12. 10 Uhr Gottesdienst mit Taufen  
(Pastor Meyer-Schürg)

Kathrin Menkens

Fr. 15.12. 20 Uhr Adventsabend (Lektorin Bödeker) Gabi Hözel
Flötenquintett

Do. 21.12. 8.45 Uhr Spielkreisgottesdienst  
(Pastor Meyer-Schürg)

Gisela Fischer

So. 24.12. 14.30 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel  
(Pastor Meyer-Schürg)

Gisela Fischer

So. 24.12. 15.30 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel und  
Sängerin (Pastor Meyer-Schürg)

Gisela Fischer

So. 24.12. 17.00 Uhr Gottesdienst mit Sängerin  
(Pastor Meyer-Schürg)

Gisela Fischer

So. 24.12. 23.00 Uhr Christmette (Pastor Meyer-Schürg) Bläserkreis
Di. 26.12. 10.00 Uhr Gottesdienst (Pastor Meyer-Schürg) Bert Schaffarzik
Sa. 06.01. 18 Uhr Epiphanias-Konzert (Pastor Meyer-Schürg) div. Mitwirkende
Fr. 12.01. 16.30 Uhr Kinderkirche (Pastor Meyer-Schürg & Team) Gisela Fischer
So. 14.01. 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  

(Pastor Meyer-Schürg)
Sabine Wottke-Pries
Flötenquintett

So. 28.01. 10 Uhr  Gottesdienst (Pastor Meyer-Schürg) Gabi Hölzel
So. 11.02. 10 Uhr Gottesdienst (Lektorin Becker) Wilfried Urbschat
Fr. 16.02. 16.30 Uhr Kinderkirche (Pastor Meyer-Schürg & Team) Gisela Fischer
So. 25.02. 18 Uhr Konzert (Pastor Meyer-Schürg) Don Kosaken

Gottesdienste Hasbergen Gottesdienste Stickgras

Gottesdienste in der Lutherkirche Stickgras Musik
So. 03.12. 10 Uhr Familiengottesdienst mit Taufen

(Diakon Kütemeyer & Team )
Kathrin Menkens
Band

So. 10.12. 10 Uhr Gottesdienst (Diakon Kütemeyer) Sabine Wottke-Pries
So. 17.12. 10 Uhr Gottesdienst mit dem Männergesangverein 

Stickgras (Diakon Kütemeyer)
Sabine Wottke-Pries
MGV Stickgras

So. 24.12. 14 Uhr Gottesdienst mit Musical  
(Diakon Kütemeyer)

Sabine Wottke-Pries

So. 24.12. 15.30 Uhr Gottesdienst mit Musical  
(Diakon Kütemeyer)

Sabine Wottke-Pries

So. 24.12. 17 Uhr Gottesdienst (Pastor i.R. Dreyer) Sabine Wottke-Pries
Di. 26.12. 18 Uhr Weihnachtskonzert (Diakon Kütemeyer) Sabine Wottke-Pries u.a.
Mo. 01.01. 17 Uhr Gottesdienst zum Neujahr  

(Diakon Kütemeyer)
Sabine Wottke-Pries

So. 07.01. 10 Uhr Gottesdienst (Diakon Kütemeyer) Sabine Wottke-Pries
So. 14.01. 10 Uhr Gottesdienst (Pastor i.R. Dreyer) Wilfried Urbschat
So. 21.01. 10 Uhr Gottesdienst (Diakon Kütemeyer) Sabine Wottke-Pries
So. 28.01. 10 Uhr Gottesdienst (Lektorin Becker) Sabine Wottke-Pries
So. 04.02. 10 Uhr Gottesdienst (Diakon Kütemeyer) Sabine Wottke-Pries
So. 11.02. 10 Uhr Gottesdienst (Pastor i.R. Dreyer) Sabine Wottke-Pries
So. 18.02. 10 Uhr Gottesdienst (Diakon Kütemeyer) Gabi Hölzel
So. 25.02. 10 Uhr Gottesdienst (Pastor i.R. Dreyer) Sabine Wottke-Pries

Stedinger Str. 249a · 27753 Delmenhorst
Telefon 04221/43583 · Fax (04221) 452063

Anzeige
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Wie schmeckt eigentlich...?

Bungerhof-Café mit Spielen

Exotisch oder gleich nebenan: Die Küchen 
der Welt haben einiges zu bieten. Unter dem 
Titel „Reisebüro Kochlöffel“ sind alle herzlich 
eingeladen, sich in die Küchen anderer Länder 
zu kochen. Samstags wird ab 16 Uhr gemeinsam 
geschnibbelt, gekocht und gebraten. Zum Ab-
schluss wird alles probiert und gemeinsam ge-
schlemmt. Gleichzeitig gibt es Infos zu Land und 
Leuten. Das sind die Termine:

Sa, 16.12.2023 Kochlöffel „Mexiko“
Sa, 24.2.2024 Kochlöffel „Niederlande“

Anmeldungen bitte bis jeweils eine Woche 
vorher an Kreisjugenddiakonin Nina Mädler per 
nina.maedler@ejo.de oder unter 0171/3556145. 

Jeden letzten Freitag im Monat ist Bunger-
hof-Café im Gemeindehaus Bungerhof. Es gibt 
Kaffee und Kuchen, danach wird gespielt: Skat, 
Skip-Bo, Rummy-Kub und andere Spiele nach 

Ernst 
Warrelmann

Treppenbau • Fenster • Türen

Im Branden 4 • 27751 Delmenhorst-Stickgras 
Tel.: 0 42 21 - 3 02 07

info@tischlerei-ernst-warrelmann.de 
www.tischlerei-ernst-warrelmann.de

Anzeige

Ev Jugend/ Bungerhof-Café

Gekocht wird in der Küche der Jugendkirche 
St. Paulus, Friesenstraße 36, 27751 Delmenhorst.

Nina Mädler, ejo

Wunsch. Über reges Interesse würde sich die 
Gruppe freuen.

Kontaktaufnahme: Edith Piwek, Tel.: 283 71 49

Was war vor 30 Jahren...im Jahre 1983?

Traumland Masuren –  
Naturparadies im Nordosten Polens

Vortrag von Rüdiger Wohlers vom NABU Hannover
am Dienstag, den 6.2.2024, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Bungerhof

Masuren, das Land der hügeligen Weiten, 
der tiefen Wälder und der glasklaren Seen, aber 
auch das Land, das europaweit eine der größten 
Dichten an Artenvielfalt aufzuweisen hat, steht 
im Mittelpunkt eines Vortrags, der vom NABU 
Delmenhorst angeboten wird. Rüdiger Wohlers, 
der Reisen nach Masuren durchführt, wird auf 
Wanderrouten eingehen, ausgewählte Tierarten 
vorstellen und in die Geschichte der Region 

Die Psychologie sagt, dass Erinnerung  die 
mentale Wiederbelebung  früherer Erlebnisse 
und Erfahrungen beinhaltet. In unserem christ-
lichen Selbstverständnis spielt diese Definition 
eine große Rolle und aus diesem Grund will 
der Emmaus-Bote das Jahr 1983 in Erinnerung 
bringen, das eine große Rolle in unserem 

eintauchen. Dabei spielen auch die Störche eine 
große Rolle: In einigen Dörfern brüten sie zu Dut-
zenden, in einem gibt es sogar doppelt so viele 
Störche wie Einwohner. Diese Reisen sind auch 
ein Beitrag zur Förderung des Naturschutzes und 
eines nachhaltigen Tourismus vor Ort. Alle Inte-
ressierten sind herzlich eingeladen.

Dr. Yvonne Ingenbleek

Gemeindeleben einnahm. Hier die Daten, um die 
es geht:

- 08. Januar 1983 feierliche Einholung der  
           neuen Kirchenglocken

-    13. Februar 1983 Glockenweihe
-     27. März 1983 Einweihung der neuen  

           Emmaus-Kapelle

Im gleichen Jahr erfolgten die Vorplanungen 
für den Entwurf des Emmaus-Bildes von 
Hermann Oetken und die  Beschaffung unserer 
Orgel.

Wir wollen mit diesen Daten an die vielen 
Bungerhofer erinnern, die es ermöglicht haben, 
unser schönes und harmonisches Gotteshaus 
zu errichten. Es war dazu unglaubliches persön-
liches und finanzielles Engagement erforderlich. 
Wir haben dafür zu danken!

Wolfgang Köppen 

Anzeige

Masuren/  Erinnerung an 1983



30 31Advent in St. Laurentius

Im Namen der Kirchengemeinde laden 
wir wieder herzlich ein zu einer adventlichen 
Abendstunde in St. Laurentius. In der mit 
Kerzen wunderbar erleuchteten Kirche werden 
wir am Freitag, den 15. Dezember wieder Ad-
vents- und Weihnachtsgeschichten vorlesen. 
Diese vielfach humorvollen aber auch nach-
denkenswerten Kurzgeschichten laden dazu 
ein, sich auf das Weihnachtsfest zu freuen.

Musikalisch umrahmt wird diese Stunde 
in diesem Jahr durch das wunderbare und 

bewährte Hasberger Flötenquintett mit 
Margret Richter, Agneta Poulsen, Liesel 
Brünner, Renate Zirpel und Monika Howe. Mit 
feinen Cembaloklängen wird uns Gabi Hölzel 
verzaubern.

Beginn ist um 20.00 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Freuen Sie sich auf eine entspannende 

Zeit in guter Gemeinschaft und genießen die 
wohltuend ruhige Atmosphäre unserer alten 
Dorfkirche!

Horst und Heike Bödeker

Advent in St. Laurentius mit Geschichten und feiner 
Musik im Schein der Kerzen am 15.12.2023

seit 1932FREUER
Beerdigungsinstitut

Mitglied im Bestatterverband Niedersachen e.V.

Wir stehen seit 3 Generationen im Dienst
der Hinterbliebenen.

Tag-, Nacht-, Wochenend- und Feiertagsdienst.
24h/7 Tage die Woche

Beerdigungsinstitut
Fritz Freuer GmbH & Co. KG

Rosenstraße 42 · 27749 Delmenhorst

Tel. 04221 /14181
Fax 04221/150350

info@freuerbestattungen.de
www.freuerbestattungen.de
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Es war im Jahr 1987, als mich der damalige 
Jugenddiakon Jens Holdorf fragte, ob ich mit 
ihm in den Osterferien eine Konfirmanden-
freizeit auf Motorbooten in Holland begleiten 
würde. Von Schiffen hatte ich zwar damals 
keine Ahnung, aber nach einer Probefahrt im 
Herbst war die Lust auf das Ungewöhnliche 
groß.

Von Anfang an war die Fahrt ein Erfolg für 
unsere Kirchengemeinde. 1997 wechselten 
wir unter meiner Leitung dann auf große Se-
gelschiffe und im nächsten Jahr findet bereits 
die 35. Fahrt statt (zwei Jahre Corona sind 

schon in der Zählung abgezogen). In Spitzen-
zeiten waren wir mit 3 großen Schiffen und 85 
jungen Menschen unterwegs, in diesem Jahr 
immerhin mit rund 50 Personen. Und in all den 
Jahren war der Törn immer ein freiwilliges An-
gebot für die Konfirmanden.

Über 1000 Jugendliche sind mit uns bereits 
an Bord gewesen und es passiert nicht selten, 
dass bereits Kinder von ehemaligen Teilneh-
mer*innen dabei sind.

So stechen wir auch 2024 wieder in See, 
diesmal vom 22.-28. März. Reserviert ist zu-
nächst der Dreimaster „GROOTVORST“ und 
es geht in das Ijsselmeer und die Waddenzee. 
Ein zweites Schiff wird bei Bedarf dazu ge-
bucht. Anmeldungen gibt es online unter  
www.evangelisch-in-delmenhorst.de

Martin Kütemeyer

Segelfreizeit in den Osterferien

 Segelfreizeit
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32 33Kinderbücherei

Der Stickgraser Bücherwurm berichtet
Liebe Freundinnen und Freunde der Bücherei!
Herbst und Winter bieten sich dazu an, sie für 

20 Jahre „Stickgraser Bücherwurm“
Beständigkeit und Offenheit für Neues zu-
gleich
 
Mit einem Tag der offenen Tür konnten wir am 
23. September 2023 das 20-jährige Bestehen 
unserer Bücherei feierlich begehen. Während 
die Erwachsenen in lockerer Atmosphäre bei 
Kaffee und Kuchen ins Gespräch kamen, er-
fuhren die Kinder bei einem Bilderbuchkino, 
wie wichtig „Freunde fürs Leben“ sind. Eine 
Plakatausstellung zur Geschichte der Biblio-
thek sowie ein kleiner Bücherflohmarkt runde-
ten das Programm ab.

In den kommenden Monaten kann man sich 
auf weitere Bilderbuchkino-Termine freuen:

-   Mittwoch, 6. Dezember 2023: „Ein Esel geht  
     nach Bethlehem“

-   Mittwoch, 3. Januar 2024: „Tomte Tumme- 
      tott“ (nach Astrid Lindgren)

- Mittwoch, 7. Februar 2024: „Frosch im  
     Winter“

-   Mittwoch, 6. März 2024: „Das Osterküken“

gemütliche (Vor-)Lesestunden zu nutzen.

Sogar zu unseren Öffnungszeiten in den 
Herbstferien (18. und 25. Oktober 2023) konn-
ten wir einen regen Besucherstrom und Aus-
leihbetrieb verzeichnen.

Nach dem erfolgreichen Start bei der Jubilä-
umsveranstaltung fand unser beliebtes Bilder-
buchkino eine Fortsetzung am 4. Oktober 2023 
mit der Geschichte von „Frederick“ (nach Leo 
Lionni) sowie am 1.November 2023 mit dem 
„schönsten Martinslicht“ (nach dem Bilder-
buch von Ursula Wölfel). Sowohl die Kinder-
gartengruppen als auch die Besucher/innen 
unserer Bücherei waren begeistert.

Beginn ist jeweils um 15:30 Uhr im Gemeinde- 
saal.

Im Anschluss an den Familiengottesdienst am 
3. Dezember 2023 (1. Advent) wird die Bücherei 
geöffnet sein.

Auch in diesem Jahr findet in der Lutherkirche 
am Heiligen Abend wieder die Aufführung eines 
Krippenspielmusicals statt. Zur Vor- und Nach-
bereitung haben wir das dazu passende Buch 
„Endlich mal was los in Bethlehem“ aus dem 
Adonia Verlag in unserem Bestand. Mit großen, 

Rückblick

Ausblick

Kinderbücherei

klaren, liebevollen Illustrationen sowie in der 
Sprache unserer Zeit wird eine besondere, et-
was andere Weihnachtsgeschichte erzählt. 

Der Wirtstochter Hanna ist es in Bethlehem zu 
langweilig, deshalb verlässt sie, von Abenteu-
erlust gepackt, das Gasthaus ihrer Eltern, um 
die Welt zu entdecken. Auf ihrem Weg trifft sie 
einige Personen, die erstaunlicherweise unbe-
dingt nach Bethlehem wollen. Diese Begeg-
nungen überzeugen sie davon, dass dort doch 
etwas los sein muss und lassen sie neugierig 
umkehren. Was war passiert, das ihre Sinnes-
wandlung bewirkte? Den weiteren Inhalt, auf 
den man gespannt sein darf, erfährt man beim 
Lesen des Buches und/oder beim Besuch des 
Musicals.

Sollte dieses Buch bereits ausgeliehen sein, 
hat man genügend Auswahlmöglichkeiten in 

unserem breit gefächerten Sortiment an Weih-
nachtsmedien, das, wie immer, schon seit No-
vember zur Verfügung steht.

In den Weihnachtsferien bleibt die Bibliothek 
am Mittwoch, 27. Dezember 2023 geschlos-
sen, am Mittwoch, 3. Januar 2024 hingegen 
sind ihre Türen geöffnet.

Wir wünschen unseren Leserinnen und Lesern 
sowie ihren Familien ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein gutes, friedvolles neues 
Jahr, in dem, gemäß der Jahreslosung für 2024 
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“, trotz Kri-
sen und Katastrophen in der Welt ein Gefühl 
von Nächstenliebe, Wärme und Geborgenheit 
spürbar werden möge.

Das Büchereiteam

Fo
to

: B
üc

he
re

i (
U

. L
ab

at
zk

i)



34 35Hospizdienst Delmenhorst/ Klimarat

Veranstaltung des „Hospizdienst Delmenhorst e.V.“  
im Gemeindehaus Bungerhof

Am 10. Oktober hatte der Hospizdienst zu 
einer Vortragsveranstaltung zum Thema „As-
sistierter Suizid“ mit der Pflegewissenschaft-
lerin der Hochschule Bremen, Prof. Dr. Henrikje 
Stanze, eingeladen. Es nahmen ca. vierzig vor-
wiegend Ehrenamtliche des Dienstes teil. 

Nachdem das Bundesverfassungsgericht im 
Februar 2020 die bis dahin geltende Regelung 
zur Sterbehilfe für verfassungswidrig erklärte 
(Verbot der „gewerbsmäßigen Förderung der 
Selbsttötung“), wurden im Juli 2023 im Bun-
destag zwei Gesetzentwürfe von fraktionsüber-
greifenden Gruppen über eine Neuregelung der 
Suizidhilfe behandelt, beide wurden am Ende zu-
rückgewiesen. Sie unterschieden sich in einigen 
zentralen Punkten (z.B. einzubeziehender Per-
sonenkreis, Beratungs-/Untersuchungsfragen, 
Fristen, Medikamentenverschreibung) und 
sahen jeweils Härtefallregelungen vor. In ihrem 
Vortrag ging die Referentin detailliert auf die 
Themenkomplexität aus pflegerischer Sicht ein. 
Dabei seien die maßgeblichen gesellschaftlichen 
Gruppen, auch Kirchen*, eingebunden. Einfache 
Lösungen zur Sterbehilfe gäbe es angesichts 

der damit verbundenen existenziellen Fragen 
sowie zur Ethik-/Gewissenslage nicht. Nach den 
Ausführungen hatten die Teilnehmenden Gele-
genheit für Fragen und Kommentierungen. In 
der Diskussion wurde deutlich, dass neben der 
juristischen Regelung auch eine breite gesell-
schaftliche Akzeptanz der festzulegenden Bedin-
gungen für Sterbehilfe erforderlich ist. Eine sehr 
gelungene Veranstaltung zu einem wichtigen 
Thema dank einer fachkompetenten Referentin! 

*Exkurs: Im Vorfeld der Bundestagsdebatte 
und Abstimmung hatte die Evangelische Kirche 
in Deutschland (EKD) noch einmal bekräftigt, 
„für den Schutz des Lebens und für rechtliche 
Regelungen einzutreten, die diesem Ziel dienen.“ 
Ebenso tritt der Rat für die „Selbstbestimmung 
des Individuums“ ein. Diese und seine „Freiheit 
und Verantwortung“ seien zu stärken und zu 
schützen. Dazu gehöre, dass jedes Einwirken auf 
die Entscheidung eines Menschen, das ihn zu 
einem Suizid dränge, vermieden werden müsse.

Jan-Bernhard Aikens

Klimarat auf Kirchenkreisebene
Zur Unterstützung der Aktivitäten für den 

Klimaschutz in den Kirchengemeinden und 
kirchlichen Einrichtungen wurde Ende 2022 
ein Klimarat im Kirchenkreis Delmenhorst-Ol-
denburg Land (DOLL) gebildet. Ziel ist die Klima-
neutralität bis zum Jahr 2035, spätestens jedoch 
bis zum Jahr 2045. Die Aufgaben des Klimarates 
sind darauf gerichtet, Fachkompetenzen zu 

Energiefragen für die Beratung der Kirchenge-
meinden bei ihren Entscheidungen zu entwi-
ckeln/zu nutzen. Außerdem geht es angesichts 
des zunehmenden Handlungsdrucks darum, 
die Möglichkeiten der Energieeinsparung und 
der Energieerzeugung durch Photovoltaik- und 
Windkraftanlagen oder Alternativen (z.B. Wär-
mepumpen) im Kirchenkreis zu erkunden 

Klimarat
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und voranzutreiben. Es sollen positive wie 
negative Erfahrungen aus unseren Kirchenge-
meinden gesammelt und ausgetauscht werden 
- hierzu wird ein Netzwerk aufgebaut, das auch 
über Kirchkreisgrenzen hinausreicht. Auch 
können Hilfestellungen bei Planung und För-
derung gegeben oder vermittelt werden.

Der Klimarat tagt in regelmäßigen Abständen 
in wechselnden Gemeinden, um sich vor Ort 
einen Eindruck um das „Thema Energie“ zu ver-
schaffen. Das letzte Treffen am 28. September 
fand in Bungerhof statt, verbunden mit einer 

Begehung der Kapelle/des Gemeindehauses. 
Hierbei wurde die Stromgewinnung mittels einer 
Photovoltaik-Anlage als erstrebenswert/nach-
ahmenswert angesehen. Ein weiteres Thema 
war die Erhebung und Verfügbarkeit von Län-
dereien der Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg ((EL-
KiO-Landesebene) für Energieparks (Solar- und 
Windkraftanlagen), um Strom für die Gemeinden 
der ELKiO zu erzeugen. Hier laufen erste Bemü-
hungen durch den Oberkirchenrat.  

Jan-Bernhard Aikens



36 37

Abschied von Irmgard Niemeyer

Der Pfarrbezirk Bungerhof trauert um seine 
langjährige Küsterin Irmgard Niemeyer, die am 
13. Oktober 2023, kurz vor ihrem 86. Geburtstag, 
verstorben ist. Ihren Küsterdienst nahm sie vom 
1. Juli 1989 bis zum 31. Oktober 2001 mit großem 
Pflichtbewusstsein und starker Überzeugung 
wahr. Sie war die gute Seele des Gemeinde-
zentrums und hat viele Herausforderungen 
räumlicher und theologischer Art, die es in jenen 
Jahren gab, mit der ihr eigenen Zuverlässigkeit 
und ihrem ostpreußischen Humor bewältigt.  

Besonders hervorzuheben ist ihre tiefe 
Gläubigkeit. Sie gab ihr auch die Kraft, später 
auftretende gesundheitliche Beschwerden zu 
ertragen. Den Besuch und die Mitgestaltung 
der Gottesdienste, teilweise auch als Lektorin, 
sah sie als Pflicht an, die sie jedoch gern erfüllte. 
Das Singen lag ihr sehr und die Texte des Ge-
sangbuches kannte sie größtenteils auswendig. 
Als ihre Mobilität nach ihrer Pensionierung 
nachließ, verlagerte sich ihre Gottesdienst-
teilnahme auf Radio-/Fernsehübertragungen 
zuhause. Auch in späteren Jahren war sie immer 
noch am kirchlichen Leben, insbesondere in 
der Gemeinde Bungerhof, interessiert. Neben 
der Wahrnehmung ihres Küsterdienstes zeigte 
sich Irmgard Niemeyer auch als aktives Mitglied 
des Gemeindelebens, indem sie sich in den Ge-
sprächsrunden des Seniorenkreises einbrachte, 
an Ausflügen teilnahm oder Gemeindefeste 
mitgestaltete. 

Ihre letzten Lebensjahre verbrachte Irmgard 
Niemeyer in der Seniorenresidenz am Moorweg 
in Delmenhorst, wo sie ihren 85. Geburtstag im 
vergangenen Jahr noch feierlich mit ihrer Familie 

begehen konnte. Davor wohnte sie in der Frie-
densstraße, bevor sie später in eine barrierefreie 
Wohnung in der Delmodstraße umzog. Die Trau-
erfeier fand am 17. November in in Bremen-Os-
terholz statt und wurde von Pastor Stephan 
Meyer-Schuerg gestaltet, der mit ihr viele Jahre 
zusammen gearbeitet hatte.

Die Kirchengemeinde Hasbergen, vor allem 
der Pfarrbezirk Bungerhof, ist Irmgard Niemeyer 
dankbar für ihre Verdienste um Kirche und christ-
liche Gemeinschaft und wird ihr ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Jan-Bernhard Aikens – Ulrike Labatzki –  
Stephan Meyer-Schürg

Abschied
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Abschied

Abschied von Hannelore Herbst

Im Februar 1980 war im Hasberger Gemeinde-
brief folgendes zu lesen:

Zur Gründungsversammlung unseres Kreises 
laden wir Sie, liebe Senioren und Seniorinnen, 
am Montag den 4. Februar, um 15.30 Uhr im 
Gemeindehaus gegenüber der Hasberger Kirche 
herzlich ein. Wir wollen an diesem Nachmittag 
gemütlich Kaffee trinken, uns gegenseitig ken-
nenlernen und darüber sprechen, wie wir un-
seren Seniorenkreis in Zukunft gestalten wollen 
und wie unter anderem das Fahrproblem zu 
lösen ist. Die Leitung hat Frau Hannelore Herbst, 
Farger Str.

Nun wurde Hannelore Herbst im September 
auf dem Hasberger Friedhof beigesetzt, sie ver-
starb im Alter von 87 Jahren. Frau Herbst leitete 
den Seniorenkreis fünf Jahre, dann übergab sie 
die Leitung an Frau Talke Lübben, die den Kreis 15 
Jahre leitete. Bis heute besteht dieser Kreis und 
trifft sich zweimal im Monat, um auch weiterhin 

fröhlich Kaffee zu trinken und sich miteinander 
auszutauschen. Das Foto wurde im Oktober 
2000 aufgenommen, als der Seniorenkreis sein 
zwanzigjähriges Bestehen feierte.

Hildburg Eitschberger
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Neues aus dem Kindergarten Stickgras

Ausflug zum Stoppeln
Auch dieses Jahr waren wir mit den Kindern 

auf „Gut Dauelsberg“ zum Kartoffeln stoppeln. Es 
ist eine schöne Tradition mit den Eltern und den 
Kindern auf dem Acker die Kartoffeln zu suchen. 
Die Eimer der Kinder waren wieder gut gefüllt 
und die Hände ordentlich schmutzig. Mit der 
Ausbeute haben wir die Kirche geschmückt zum 
Thema Erntedank. Außerdem wurde eine leckere 
Suppe gekocht, die es nach dem Gottesdienst zu 
essen gab. Das Thema des Gottesdienstes war 
„Wir sagen Danke“. Es war ein wirklich schöner 
Gottesdienst. Vielen Dank Martin. Alle Kinder 
gingen zufrieden nach Hause, mit der Haus-
aufgabe, am Abend für drei Dinge, die am Tag toll 
waren, Danke zu sagen.

Ausflug in die Stadtbücherei
Am 24.10.23 ist die Löwengruppe mit dem Bus 

zur Stadtbücherei gefahren. Begrüßt wurden sie 
von einer Mitarbeiterin, mit dem Namen Maren 
und natürlich war der Bücherwurm auch da. 
In der ersten Etage wartete dann das Bilder-
buchkino „Wann ist bald“ auf die Kinder.

Im Anschluss hatten die Kinder Zeit, sich 
eigenständig Bücher anzuschauen. Die Zeit 
verging so schnell, dass die Löwen sich beeilen 
mussten, dass sie noch rechtzeitig den Bus 

erreichten konnten. Vielen Dank an die Delmen-
horster Stadtbücherei. Wir freuen uns auf das 
nächste Bilderbuchkino.

In der Krippe
Es ist zur Zeit etwas wuselig in der Krippe. 

Eingewöhnungszeit lautet das Motto. Über sechs 
Wochen kommen neue Kinder mit ihren Eltern 
und bleiben immer für ein paar Stunden. Dies 
ist eine sehr aufregende Zeit für die Kinder, aber 
auch für die Eltern. Diese Phase geht bis in den 
November.

Ab Ende November bekommen die Bären 
dann Besuch von einem kleinen Wichtel, der 
in die Krippe einzieht. Wir sind schon sehr ge-
spannt, was der für dummes Zeug im Kopf hat. 
Wir werden berichten.

Familiengottesdienst
Am 03.12.2023 feiern wir einen Familiengot-

tesdienst. Wir planen zusammen mit Diakon 
Martin Kütemeyer eine kleine Reise durch die 

Kindergarten Stickgras

Der Kindertreff sagt ein herzliches Dankeschön

In diesem Jahr konnte zur Freude aller der 
beliebte Hasberger Hökermarkt wieder statt-
finden und hat große und kleine Besucher mit 
zahlreichen Verkaufsständen erfreut.

 Im Anschluss daran ist der Kindertreff mit 
großzügigen Spenden bedacht worden: 

So übergab uns Hildburg Eitschberger den 
Erlös der gespendeten Sachen aus dem Ver-
kaufsstand vor dem Gemeindehaus in Höhe 
von 240 Euro.  Brigitte Rossius vom Hasberger 
Verkehrsverein e.V. überreichte uns eine Spende 
in Höhe von 300 Euro. Über diese Großzügigkeit 
sind wir mehr als erfreut und überaus dankbar. 
Wir sehen darin eine riesengroße Wertschätzung 
unseres Einsatzes für den Kindertreff und sagen 
ein ganz herzliches Dankeschön. Diese Spenden 
ermöglichen uns eine vielfältige Verwendung für 
unsere Arbeit mit den Kindertreffkindern.

Der Hasberger Kindertreff wird so gut an-
genommen, dass zu jedem Termin nach den 
Sommerferien wieder über 60 Grundschulkinder 
gekommen sind. Für uns ist das eine ganz 
große Freude und zugleich auch Motivation, 
mit so vielen fröhlichen Kindern einen erlebnis-
reichen Nachmittag im Gemeindehausgarten zu 
gestalten. 

Das Kindertreff Team: Mareike, Gerlinde, Christine, Janina

Weihnachtszeit. Nach dem Gottesdienst laden 
wir zu einem gemeinsamen Abschluss an dem 
Glühweinstand an der Kirche ein.

Der Kindergarten Stickgras wünscht allen 
Eltern und Kindern und natürlich auch der Ge-
meinde frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2024

Das Kindergartenteam
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40 41Don-Kosaken-Chor Impuls/ Gesprächskreis

Festliches Kirchenkonzert mit dem  
Don-Kosaken-Chor Serge Jaroff

Am Sonntag, 25. Februar 2024 sind um18 
Uhr in der St. Laurentius-Kirche Hasbergen die 
weltbekannten Don Kosaken zu Gast. Dieser 
eindrucksvolle Chor wird, getragen von der Be-
geisterung seines Publikums, stimmgewaltig mit 
einem bravourösen neuen Konzert-Programm in 
Hasbergen gastieren. Es werden ausschließlich 
ukrainische Sänger dem Chor angehören. Ein 
musikalisches Fest großer Stimmen und inniger 
Gesänge erwartet die Zuhörer. 

Durch eine langjährige Gastspieltätigkeit hat 
dieser Chor unter seinem künstlerischen Leiter 
Wanja Hlibka überall unzählige begeisterte und 
treue Zuhörer. Die Konzerte in Konzertsälen, 
in großen, aber auch in kleineren Kirchen sind 
inzwischen wohl mit dem Begriff „Kult“ zu um-
schreiben und werden überall mit stehenden 
Ovationen gefeiert. Es handelt sich um ein 
hochkarätiges Spitzenensemble. Wanja Hlibka, 

der künstlerische und musikalische Leiter des 
Chores hat viele Jahre selbst als jüngster Solist im 
weltberühmten Chor von Serge Jaroff gesungen 
und hat die Original-Arrangements als Ausgangs-
basis seiner künstlerischen Arbeit nutzen dürfen. 
Die übrigen ukrainischen Sänger begeistern mit 
ihren wunderschönen Stimmen und dem fest-
lichen Gesängen der Kirche in einem oft überir-
dischen Klang ihr Publikum auf allen Stationen 
der Tournée.

In memoriam Serge Jaroff, der seine Don 
Kosaken einst zu Weltruhm führte und selbst 
Kirchenmusiker war.

Kartenvorverkauf € 22.-- (Abendkasse € 25.--) 
im Kirchenbüro Delmenhorst, Kirchplatz 20 und 
in der Buchhandlung Jünemann, Lange Straße 
37..

Impuls zum Jahresende

Eine gute Nachricht zum Thema Schöpfung 
bewahren:

Eine niederländische Firma (Ceyes) baut 
Dachpaneelen für grüne Dächer aus geschred-
derten Gummireifen und Kunstrasen-Müll. Die 
Platten halten das Regenwasser zurück und sind 
dadurch für Pflanzenbeete optimal geeignet.

Wenn die Tage heiß sind, verdunstet dieses ge-
haltene Wasser und kühlt dadurch das Gebäude. 
An kühleren Tagen dient es dem Bewässern der 
Pflanzen auf dem Dach.  Ein grünes Dach bringt 

viele Vorteile für Städte. Neben der Verbesserung 
der Luftqualität, einer besseren Isolierung und 
der Verringerung des Wärmeeffekts in Städten, 
wird auch die Artenvielfalt wieder erhöht und 
der Lärm verringert. Auch auf die mentale Ge-
sundheit und das Wohlbefinden wirkt es sich aus. 

Quelle: Ana Huber, Gute Nachrichten 
Juni 2023 und es lohnt sich ein Blick auf 
folgende Internetseite: https://reset.org/
gruene-daecher-aus-alten- reifen/

Der Gesprächskreis Hasbergen hat im Sep-
tember an einem Gottesdienst in Deichhorst teil-
genommen, der von Marcela Becker und einem 
großen Team gestaltet wurde. Alles andere als 
gewohnt für uns Ältere. 

Sehr lebendig, mit fröhlichen Kindern, mit viel 
Musik und Aktionen. Auch wenn wir, als ältere 
Generation, wohl doch mehr die ruhigere Art 
Gottesdienst besuchen, war es ein interessanter 
Einblick in eine andere Möglichkeit, Menschen-
kinder zu erreichen und ihnen Gott und sein 
Wirken näher zu bringen.

Hildburg Eitschberger

„Alles außer Gewöhnlich“ – ein inklusiver Gottesdienst 
für alle in Delmenhorst
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Ergebnisse unserer Gemeindeversammlung  
in Bungerhof 

Am 12.09.2023 fand unsere Bezirks-Gemein-
deversammlung mit ca. 25 Teilnehmenden statt. 
Zu Gast war unser Kreispfarrer Herr Althausen, 
der zur aktuellen Situation im Entwicklungsraum 
berichtete. Aufgrund der schwindenden Mitglie-
derzahlen und der Nachwuchsprobleme werden 
sich Strukturen ändern müssen. Nicht mehr 
jedes Gemeindezentrum wird eine sogenannte 
„Predigtstätte“ bleiben können und auch die 
Emmaus-Kapelle wird nicht von Änderungen 
verschont bleiben. 

Mit diesen Informationen sind wir in eine an-
geregte Diskussion eingestiegen, die von Frau 
Pastorin Ermerling von der Gemeindeberatung 
moderiert wurde. Wir haben positive und ne-
gative Eindrücke über unser Gemeindeleben 

zusammengetragen und Ideen für die Zukunft 
entwickelt. Im Ergebnis waren wir uns einig, dass 
es an uns liegt, das Beste aus der Situation zu 
machen und die übergeordnete Entwicklung für 
uns zu nutzen. In unseren Bezirksausschusssit-
zungen werden wir die Arbeit an diesen Themen 
fortsetzen.

Letzter Tagesordnungspunkt war die 
GKR-Wahl 2024, ein paar Regularien dafür und 
die Vorstellung der bereits bekannten und auch 
neuer Kandidat:innen, deren Interesse durch 
die Gemeindeversammlung geweckt wurde. Wir 
freuen uns, dass wir dieses Ziel der Versammlung 
erreicht haben!

Dr. Yvonne Ingenbleek Entwicklungsraum des Kirchenkreises  
Delmenhorst/Varrel/Stuhr

Seit der letzten Berichterstattung fand am 
19. September ein weiteres Treffen der Entwick-
lungsgruppe in der Heilig-Geist-Kirche statt. Auf 
der Tagesordnung stand die Berichterstattung 
aus einzelnen Gemeinden. Anzumerken ist, dass 
der Seelsorgebereich der Kirchengemeinde St. 
Johannes nach dem Ausscheiden der langjäh-
rigen Pastorin von der Gemeinde „Zwölf Apostel“ 
abgedeckt wird. Das Gemeindehaus wurde zur 
Nachnutzung langfristig an die Diakonie Sozial-
station – ambulanter Pflegedienst - vermietet. 
Außerdem erfolgte ein Rückblick auf den Zu-
kunftstag auf Gut Dauelsberg am 17. Juni mit 
einer Momentaufnahme unter den Aspekten, 
was in der Projektarbeit bisher gut lief, was 

verbesserungsbedürftig ist und was konkret an-
gegangen werden sollte. 

Schlussfolgernd ist festzuhalten, dass das 
2019 begonnene Projekt mit Blick auf die an-
stehenden Neuwahlen gemäß Zielplanung bis 
2030 unter gleichbleibenden Perspektiven und 
aufgrund geringer werdender Ressourcen fortge-
setzt werden soll. Hierzu wurden einige Denkmo-
delle möglicher Fusionen von Gemeinden, etwa 
entsprechend dem Bezirksmodell unserer Kir-
chengemeinde, erörtert. Es wurde beschlossen, 
künftig die Gemeindeberatung bei der Komple-
xität der Thematik hinzuzuziehen.

Jan-Bernhard Aikens

Gemeindeversammlung/ Erntedank

Danke, Brigitte Augustin und Marion Rohlje

Nach vielen Jahren ehrenamtlicher Mitarbeit 
haben Brigitte Augustin und Marion Rohlje im 
Laufe des Jahres ihr aktives Mitwirken in der 
Gemeinde beendet. Während Brigitte sich lang-
jährig als Kirchenälteste und Initiatorin des mo-
natlichen Frauenfrühstücks verdient gemacht 
hat, gestaltete Marion lange mit großer Leiden-
schaft die monatlichen Spielerunden. Das Aus-
scheiden beider ist mit einem Verlust verbunden, 
zumal künftig die von Brigitte moderierten inte-
ressanten Gespräche und die unterhaltsamen 
Spielenachmittage unter Marioǹ s Leitung nicht 

Am 08.10.2023 feierten wir in der Emmaus-Ka-
pelle einen stimmungsvollen Erntedank-Got-
tesdienst. Die Gottesdienstbesucher:innen 
schmückten den Altarraum, der Bläserchor 
sorgte für die musikalische Begleitung und unser 
Prädikant Edmund Manzke nahm uns mit auf 
eine Seereise mit „einem Schiff, dass sich Ge-
meinde nennt“. 

mehr stattfinden. Ihre Entscheidungsgründe 
sind nach so vielen Jahren der Mitgestaltung 
und ihres Engagements nachvollziehbar. Leider 
gibt es derzeit keine Nachfolge, sodass die 
bewährten Veranstaltungen künftig entfallen. 
Schade! Beide Angebote verdienten es, wei-
tergeführt zu werden. Daher sind Interessierte 
für einen Neuanfang und ggf. an der Leitungs-
übernahme der Gesprächs- und Spielerunden 
herzlich willkommen (ein großer Spielefundus ist 
vorhanden).  

Jan-Bernhard Aikens

Erntedankfest in Bungerhof

Ehrenamtliche/ Entwicklungsraum

Nach dem Gottesdienst gab es bei einem 
Imbiss im Gemeindehaus Gelegenheit zum 
Gespräch und gemütlichen Beisammensein. 
Wir freuen uns über diese rundum gelungene 
Veranstaltung!

Dr. Yvonne Ingenbleek
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04221/780 99 07

JETZT ODER NIE!
Ich sorge jetzt vor mit einer 
BESTATTUNGSVORSORGE.

Berliner Straße 133  •  27751 Delmenhorst
schmidtbestattungen.de

Anzeige

Stationen des Lebens/ Datenschutz

Wünschen Sie einen musikalischen Glückwunsch (Flöten-/ Bläserkreis) zu Ihrem Jubiläum, melden 
Sie sich bitte bei Ursel Seedorff (Tel. 81212).

Datenschutz im Gemeindebrief
Nach den kirchlichen Datenschutz-Richtlinien veröffentlichen wir bei Jubiläen, Taufen und  
Trauungen nur Namen von Personen, die dem ausdrücklich zugestimmt haben. Jeweils ohne die 
genaue Adresse und nur nachträglich. In der Internet-Version des Gemeindebriefes  werden diese 
Daten grundsätzlich nicht veröffentlicht.
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Anzeige

Treffpunkte/ Impressum

Kindertreff (ab 6 Jahre)
Letzter Mittwoch im Monat ab 15.30 bis 18 Uhr
31. Januar  und 28. Februar 2024 
im Gemeindehaus Hasbergen
(Infos: Mareike v. Weyhe, Tel. 944057)

Jugendkirche St. Paulus 
Friesenstraße 36 
www.doll.ejo.de 
s. Gottesdienstplan

„Ziemlich beste Freunde“ 
Treff für Eltern, Kinder und Jugendliche, mit 
und ohne Behinderung, dienstags 15.45 Uhr 
im Gemeindehaus Hasbergen  
(Infos: Marcella Becker, Tel. 0176-63119046)

„Der Stammtisch“ für Leute ab 18
Monatlich, freitags ab 19.30 Uhr 
(unterschiedliche Orte)  
mit Martin Kütemeyer

Spielkreis (ab 2 Jahre)
Montags, dienstags und donnerstags 
8.30 bis 12 Uhr 
im Gemeindehaus Hasbergen
(Leitung: Bettina Sanders und Jennifer  
Thomas, Tel. 42971)

Kinder und Jugendliche 
(nicht in den Schulferien)

Miniclub der Ev. Familienbildungsstätte
Mittwochs 8.30 und 10.15 Uhr, Freitags 9 Uhr 
im Gemeindehaus Hasbergen 
(Leitung: Mareike v. Weyhe, Tel. 998720)

Kinderbücherei
„Der Stickgraser Bücherwurm“
mittwochs 15 bis 17 Uhr, außer 2. Mittwoch 
im Monat im Gemeindehaus Stickgras

Herausgeber: 
Gemeindekirchenrat Hasbergen 
Hasberger Dorfstraße 70, 27751 Delmenhorst
Redaktion: Stephan Meyer-Schürg und Martin
Kütemeyer (ViSdP), Charlene Paul
E-Mail: gemeindebrief-newsletter@ewe.net
Layout: Charlene Paul
Druck: GemeindebriefDruckerei.de
Erscheinungsweise/ Auflage: 
Der Gemeindebrief Hasbergen erscheint 4x im Jahr 
(kostenlos) * Auflage: 6.750

Impressum
Fotos: privat, sofern nicht anders gekennzeichnet
Redaktionsschluss: 2. Februar 2024
Spendenkonto: 
Spendenkonto Bezirk Hasbergen
IBAN: DE62 2806 7170 0420 0780 01
Spendenkonto Bezirk Stickgras
IBAN: DE56 2806 7170 0420 0780 12
Spendenkonto Bezirk Bungerhof
IBAN: DE29 2806 7170 0420 0780 13

Kantorei
Montags 20 bis 21.30 Uhr  
im Gemeindehaus Bungerhof 
(Leitung: Sabine Wottke-Pries, Tel. 73633)

Bläserkreis
Montags 19.30 Uhr  
im Gemeindehaus Stickgras
(Kontakt: Reinhard Nehmiz, Tel. 588611)

Musikgruppen

Jugendliche und  
junge Erwachsene
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Seniorenkreis 
Jeden 2. Mittwoch im Monat 14.30 bis 16.30 Uhr  
im Gemeindehaus Stickgras  
mit Luise Kock, Tel. 70964

TimeOut – die Auszeit für Männer
Einmal im Monat, dienstags 19.30 Uhr  
12. Dez. 2023, 9. Jan. 2024, 13. Febr. 2024
im Gemeindehaus Stickgras, oder nach Absprache
mit Christian Wieck (ch.wieck@t-online.de)
und Martin Kütemeyer

Seniorenkreis
Am 2. und 4. Donnerstag im Monat, 15 bis 17 Uhr 
14. Dez 23.,  11. & 25. Jan 24.,  8. & 22. Feb. 24 
im Gemeindehaus Hasbergen 
(Leitung: Hildburg Eitschberger, Tel. 56295)

Kirchkaffee
Jeden Sonntag nach dem Gottesdienst  
im Gemeindehaus Stickgras  
mit Tee, Kaffee, Keksen, Klönschnack

Talk up platt
Jeden 3. Dienstag im Monat, 16.30 bis 18 Uhr
im Gemeindehaus Bungerhof
(Infos: Jan Bernhard Aikens, 
über Ev. Familienbildungsstätte, Tel. 998720) 

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Donnerstags 19.30 Uhr  
im Gemeindehaus Bungerhof

Männer und Frauen

Gesprächskreis 
Am 3. Donnerstag im Monat 17.30 Uhr  
21. Dez. 2023, 15. Febr. 2024 
im Gemeindehaus Hasbergen/ im Januar 
2024 Besuch der Kunsthalle Bremen 
(Infos bei Hildburg Eitschberger, Tel. 56295)

Frauen-Gesprächskreis
Jeden 3. Dienstag im Monat 15.30 bis 17.30 Uhr 
im Gemeindehaus Stickgras
(Infos: Marie-Luise Willsch, Tel. 74721)

Gemeinde-Abendbrot 
Am 1. Donnerstag im Monat 18.30 Uhr 
7. Dez. 2023, 4. Jan. 2024, 1. Febr. 2024 
im Gemeindehaus Hasbergen 
(Infos: Heike und Horst Bödeker, Tel. 70240)

Bungerhof-Café
Am letzten Freitag im Monat 15 Uhr
im Gemeindehaus Bungerhof
(Infos: Edith Piwek, Tel. 9738770)

Strick- und Häkeltreff
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat 17 Uhr 
im Gemeindehaus Stickgras
nicht in den Schulferien
(Infos: Susanne Tönjes, Tel. 0175-94 65 913)

Yoga-Gruppe
Dienstags 9.15 bis 10.45 Uhr  
im Gemeindehaus Bungerhof
(Leitung Brigitte Sperling,  Tel. 659832)

Fahrradgruppe
Jeden letzten Mittwoch im Monat um 15 Uhr
im Gemeindehaus Bungerhof
(Infos: Gert Wendt, Tel. 52398  
und Gisela Esmann, Tel. 53423)

Treffpunkte

„Welcome“ Austausch Ehrenamtliche
im Gemeindehaus Bungerhof 
Termine werden in Abstimmung mit der 
Koordinatorin vereinbart,
(Infos: über Ev. Familienbildungsstätte, Anke 
Grade, Tel. 998720)

Besuchskreis
Donnerstags 9.30 Uhr  
7. Dez. 2023, 11. Jan. 2024, 15. Febr.  
im Gemeindehaus Hasbergen

Kinderkirche-Team
Dienstag 9. Jan 2024, Montag 12. Febr., 
jeweils um 16.30 Uhr
im Gemeindehaus Hasbergen

Gemeindekirchenrat Gesamtgemeinde 
Mittwoch 13. Dez. 2023 
um 19 Uhr auf Gut Dauelsberg

Bezirkskirchenrat Hasbergen  
mit Mitarbeiter/innen 
Dienstag 30.01.2024 um 19.00 Uhr 
im Gemeindehaus Hasbergen

Gemeinde gestalten

Gymnastik im Sitzen
14-tägig am 1. und 3. Dienstag im Monat  
15 bis 16 Uhr
im Gemeindehaus Bungerhof
(Infos: Dagmar Erlebach, über Ev. Familienbil-
dungsstätte, Anke Grade, Tel. 998720)

Männer und Frauen

Erziehungslotsen-Austausch
Montags oder dienstags von 18 bis 21 Uhr
Termine werden intern mitgeteilt
im Gemeindehaus Bungerhof
(Infos: über Ev. Familienbildungsstätte, Anke 
Grade, Tel. 998720)

Gemeinde gestalten

Erziehungslotsen-Qualifizierung
Dienstags und donnerstags 18 bis 21 Uhr
Termine werden intern mitgeteilt
im Gemeindehaus Bungerhof
(Infos: über Familienbildungsstätte, Anke 
Grade, Tel. 998720)

Letzte Hilfe
im Gemeindehaus Bungerhof  
Kooperation von Ev. Familienbildungsstätte 
und Hospizdienst Delmenhorst
Termine werden intern mitgeteilt
(Infos: über Anke Grade, Tel. 998720)

Bezirkskirchenrat Stickgras  
mit Mitarbeiter/innen
im Gemeindehaus Stickgras,
Termin wird noch bekannt gegeben

Senioren-Gymnastikgruppe
Dienstags 11.15 bis 12.15 Uhr  
im Gemeindehaus Bungerhof
(Leitung Gudrun Wiemer, Tel. 50531)
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Pastor Stephan Meyer-Schürg, St. Laurentius-Kirche, Hasberger Dorfstr. 70 41748

E-Mail: stephan.meyer-schuerg@kirche-oldenburg.de

Diakon Martin Kütemeyer, Lutherkirche Stickgras, Hohensteiner Str. 24 2988841

E-Mail: martin.kuetemeyer@kirche-oldenburg.de

Pastor Michael Stulken, Emmaus-Kapelle Bungerhof, Stedinger Str. 244 9242881

E-Mail: michael.stulken@kirche-oldenburg.de

Kirchenbüro, Kirchplatz 20 12640

geöffnet: Mo. - Fr. 9 - 12 Uhr; Mo. + Di. 14 - 16 Uhr; Do. 14 - 18 Uhr

Gemeindehaus/ Spielkreis in Hasbergen - Hasberger Dorfstr. 64 42971

Gemeindehaus Stickgras - Hohensteiner Str. 24 71957

Kindergarten Stickgras - Hohensteiner Str. 22 70242

Küster Stickgras Andreas Wittenberg 0151-56701656

Gemeindehaus Bungerhof - Stedinger Str. 244 (Ecke Friedensstraße) 945040

Küsterin Bungerhof Martina Schumacher 4900611

Kindergarten St. Martin - Brauereiweg 20 43724

Küster Hasbergen u. Friedhofswärter Andreas Hetebrink 6890438

Friedhofsverwaltung Jürgen Hetebrink, Hasberger Dorfstr. 88 41716

Kreisjugenddienst, Jugendkirche, Friesenstr. 36 9811227

So sind wir zu erreichen

Unsere Auslagestellen
Gemeindehäuser und Kirchen in Hasbergen, Stickgras und Bungerhof - Kindergärten St. Martin, Stickgras und St. Polykarp 

- Kirchenbüro Stadtmitte - Käthe-Kollwitz-Schule - Bäckereien Pissarczyk und Timmermann -  
Gaststätte Perino im Lindenhof - Milchbar & Hofladen Cordes, Schohasbergen - Volksbank Hansastraße -  

Apotheke Heidkrug und Schaukasten Brookweg - Fleischerei Hanenkamp - Apotheke im Kaufland Stedinger Straße - 
Kiosk Friedensstraße, gegenüber Gorch-Fock-Straße - Frisör Freestyler - Bücherbox an der Jugendkirche

Unsere Schaukästen
Laurentius-Kirche Hasbergen - Lutherkirche Stickgras -
Emmaus-Kapelle Bungerhof - „Lindenhof“ in Neuendeel -  

Ecke Brookweg / Gr. Tannenweg in Heidkrug -  
Bäckerei Timmermann in Deichhausen -  

Am Hullener Weg auf dem Alrusch -  
Bäckerei Pissarczyk an der Akazienstraße

Online
Homepage: www.kirche-hasbergen.de

Facebook: kirche.hasbergen
Instagram: @kirche_hasbergen und @lutherkirchestickgras

WhatsApp-Infos: Bitte über E-Mail bestellen an  
kirche-hasbergen@ewetel.net

Gemeindebrief digital: gemeindebrief-newsletter@ewe.net


